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Wie bist du auf die Idee gekommen, an den Skills-Bewerben 
teilzunehmen? Was war deine Motivation? Was waren deine Ziele?

Ein Lehrer der HTL Braunau hat mir nicht nur von AustrianS-
kills erzählt, sondern ebenso angemeldet und dafür vor-
bereitet. Meine persönliche Motivation war es, das Beste zu 
geben. 

Wie würdest du die Erfahrung bei Skills-Bewerben beschreiben?

Das Gefühl von Adrenalin, welches den Herzschlag vor dem 
Wettbewerb erhöht, die Freude, die man nach den ersten er-
folgreichen Aufgaben verspürt, die Verzweiflung, die einem 
in stressvollen Momenten auf den Boden zieht und dein 
Teamkollege, der dich dann wieder aufbaut, gefolgt von der 
Euphorie und Erleichterung, die nach ertönen der Schlusssi-
rene alles andere in den Schatten stellt. 

Was war dein Lieblingsmoment bei EuroSkills?

Die Farewell Party nach der Siegerehrung, aufgrund des Aus-
tausches mit den anderen Wettbewerbern. 

Was war deine größte Herausforderung bei ES?

Das Anspruchsvollste für mich war, drei Tage hintereinander 
zu performen, als wäre es der erste.

Was hat sich seit deiner Teilnahme bei ES für dich beruflich/privat 
verändert?

Ich studiere Elektronik in Linz. Es hat zwar nicht viel mit Ent-
repreneurship zu tun, jedoch ist es verblüffend zu sehen, wie 
oft ich in meinem Alltag gebrauch von meinem erlangten 
Skillset mache. Zudem hat es mir privat gezeigt, dass dieser 
Wettbewerb das Beste war, was der Freundschaft zwischen 
mir und Christian hätte passieren können.

Welche Fähigkeiten hast du während deiner Vorbereitung und 
Teilnahme an ES verbessert?

Public Speaking, Prioritäten während des Arbeitens setzen, 
das gewissenhafte und effiziente Arbeiten unter extremem 
Zeitdruck und die spontane Kreativität, Probleme zu lösen.

Was waren deine größten beruflichen Erfolge seit deiner Teilnahme?

Das werde ich erst nach meiner tertiären Bildung an der Uni-
versität und nach etwaiger Unternehmensgründung besser 
beurteilen können. 

Was begeistert dich am meisten an deinem Beruf?

Die ständige Fragestellung an einem selbst „Was ist die ver-
rückteste und doch professionellste Handlung, um die Auf-
merksamkeit des gesamten Publikums zu erlangen?“ Es geht 
um diese eine Sekunde, die mir offenbart, ob meine Idee 
Früchte trägt oder nicht. 

Warum würdest du junge Leute motivieren, eine Ausbildung in 
deinem Beruf zu machen?

Die Fähigkeit nicht nur überzeugen, sondern gar begeistern 
zu können ist jene Macht, die schon immer Berge versetzen 
konnte und es immer können wird. Wer kann denn eine Idee 
besser vermarkten als derjenige, der sie selbst entwickelt 
hat?

Was möchtest du jungen Menschen, die gerade vor der Entscheidung 
stehen eine Ausbildung zu machen, mit auf den Weg geben?

Hört auf euer Bachgefühl und nicht auf soziale Einflüsse aus 
eurem Umfeld. Wenn ihr eure Leidenschaft findet und dieser 
nachgeht, werdet ihr immer erfolgreich, erfüllt und vor 
allem zufrieden sein. 

Warum bist du als Skills Botschafter – Hero – tätig? Warum liegt dir 
das Thema am Herzen?

Ich möchte etwas zurückgeben und einer der Menschen sein, 
die mich so weit gebracht haben. 

Was machst du gern in deiner Freizeit? Was sind deine Hobbies?

Kraftsport, Schach, bin aktives Feuerwehrmitglied, bastle an 
elektronischen Projekten rum und lese gerne über techni-
sche Themen. Zudem koche ich viel und gerne.
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